
 

Selbstverpflichtungserklärung für (angehende) mitKids-Pat:innen 

von (Vor- und Nachname):  ___________________________________ 

 

1. Ich lehne verbale und körperliche Gewalt im Umgang mit meinem Patenkind strikt ab.  

2. Ich nutze mein Engagement als Pat:in nicht für sexuelle Kontakte mit meinem Patenkind.  

3. Ich setze mich dafür ein, mein Patenkind vor Grenzverletzungen, und jeglicher verbaler, 
emotionaler und körperlicher sowie sexualisierter Gewalt zu schützen.  

4. Wenn ich den Verdacht habe, dass mein Patenkind einer solchen oder anderer Gefahr, wie 
z.B. Vernachlässigung ausgesetzt ist, wende ich mich umgehend an meine:n Patenschafts-
begleiter:in oder an die Projektkoordination. Diese leiten alle weiteren Schritte in die Wege.  

5. Ich akzeptiere ein „Nein“ meines Patenkindes und zwinge es nicht zu Dingen, die es nicht 
möchte. Eine Ausnahme besteht nur bei Gefahr von Leib und Leben.  

6. Ich gehe mit meinem Gegenüber respektvoll um. Mein Patenkind kann von mir erwarten, 
dass ich es nicht abwerte – weder verbal noch nonverbal. Ich rede in seiner Anwesenheit 
auch nicht abfällig über seine Familie und andere Dritte.  

7. Ich gehe verantwortungsbewusst mit Nähe und Distanz um. 

8. Ich respektiere Vielfalt bezogen auf Religion, Kultur, Wertvorstellungen, Aussehen, 
Geschlecht, Herkunft und sexuelle Orientierung.  

9. Ich akzeptiere, dass die Regeln in der Familie meines Patenkindes anders sein können, als 
ich es gewohnt bin, und mische mich nicht in Erziehungsfragen ein.   

10. Ich gehe vertraulich mit allen Informationen um, die mir mein Patenkind anvertraut oder 
die ich auf anderem Wege über mein Patenkind oder über ein Mitglied seiner Familie 
erfahre.  

11. Ich fotografiere mein Patenkind nur, wenn die Eltern und das Patenkind selbst dem vorher 
zugestimmt haben. Ich mache keine Fotos vom Kind, wenn es unbekleidet ist.  
Ich versende Fotos von meinem Patenkind nicht an unbeteiligte Dritte und veröffentliche 
sie nicht, insbesondere nicht in sozialen Netzwerken.  

12. Wenn meine Patenschaft zu Ende geht, ermögliche ich ein letztes persönliches Treffen, 
damit alle Beteiligten sich voneinander verabschieden können.  

Ich versichere, dass ich noch nie eine Straftat im Zusammenhang mit sexuellem Missbrauch oder 
Pornographie (§§ 174-184g des Strafgesetzbuches) begangen habe und dass deswegen derzeit auch 
kein Ermittlungsverfahren gegen mich anhängig ist. Des Weiteren versichere ich, dass ich noch nie 
aufgrund eines physischen, sexuellen oder emotionalen Übergriffs aus einer anderen Organisation 
ausgeschlossen wurde.  
 

 

 

_______________________________________________________________________________ 

Ort, Datum       Unterschrift 


